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5Rr. 3 3Duftr. fditoetj. .f>anbtt>.=3eitmtg (Drgan'für bie

Arbeit#- with Ctcfcrttitge'ttiicrtragttnjicn.
(9lmtHd)e Drigiital»2RttteUuitgen.) -jcarfjbruct betboten

Sditoetjer. Stmbcdbaljiteit, Steid II. Sieferung uttb 9lufftetlung
bed ®ifetttoerfed für eine 8ofomotiobrei)fd)elbe int Saljnßof Dlten
an ©ießerei non Soll, Sern.

Sdjttteijer. Simbedbaßnett, Streiê IV. ©rftellung eitted Sßaffer»
refernoir§ mit jirfa 130 Qttljalt im SSatjutjof IRorfdjad) an
îlnton Sernfjarbdgrütter, Saumeifter, SRorfdjad).

Sie flofaitbobenbeläflc int fiitiberfpital Bürid) an bad Special»
SUÏofaiîgefdjâft non 9lttton Sibiletti in Bürid).

Samßfjentrale auf bcm 9Rarjili=3tifelt in Sern. Sacßbecfer»
arbeiten an fjr. Müller ; Spenglerarbeiten an Soom ; Scbloffer»
arbeiten an Soltermann & Sößne ; ©laferarbeiten an 9Ufreb
Sßißler, ade in Sern.

SdRadRIjattdbergriifteritttg Safcl. Sie Sdjlofferarbeüett ju ben
©infabrtdtoren an ©ml. ©riebet, Sdjloffermeifter, ft'Iittgelberg»
ftraße 27, Safel.

ytcubau jtoeier ©ütcrljallen mit iiberbcdtem Serbinbitttgdgattg
int Weiten Sab. ©iiterbabnltaf itt Safel. ®rab=, Maurer», Bernent--
arbeiten unb Seîurabeden an Sadler Saugefeßfdjaft in Safel;
Sanblteinarbeiten für ©itterfjallen an £>. 8efer in fiaßr ; Sanb»
fteinarbeiten für Serroaltuugdgebäube an grj. ©ad in Soptßal;
®ranitarbeiten an ®ebr. DrteHi in Siadca ; SBaljeifenlieferung
uttb Sdjntiebearbeiten an 6. ©öttidljeim, Safel; ©ifeufonfiruftion
ber ®üterf)aUen an Srüctenbauanftalt ©uftaodburg bei Maiuj.

Sîatft. t^farrïirdte grauenfelb. ©rb» unb Maurerarbeiten an
Saumeifter Scßultßeß in ftrauenfelb ; ®ranitarbeiten an Sntonini
in Söaffen ; Sanbfteinarbeiten an Sari Speibel in St. Margretßen.
Sauleitung: 91. SRimli, 9trd)itett, gtauenfelb.

Sorlaubenanbau am neuen £olj= unb Streuefdjiippeit beim
Siirgerbetm ßßttr an Bob- Uh\ Srippet, Saumeifter, ©bur. Sau»
leitung : Stabtroertmeifter.

Sie 9Jiofail=SerrassobDben int Stotel Seatnd in iüterligen am
Sbunerfee an bad SpejiaI=9Jtofaitgefd)äft 9lnton Sibiletti, Bürid).

Weued Babritgebäube ber ®ipd= unb Salffabrit in Scißigett ant
SI)Utterfce. Sämtliche 9lrbeiten an Bob- grutiger, Saumeifter,
Oberhofen.

@d)itll)aiidtieitbait llntcrmctiiton. B^^obSIofettantagen mit
automatiser Spülung, Delpiffoird unb Bä£alien=8läranlage an
5Rob. Siedjti, Qngenieur, Bürid) I. Sauleitung : Boßamted Meier,
9lrd)iteft, SBeßifon.

Wettobation bed Ißriinarfdjulljaufed Siirnten. Maurerarbeiten
an Saumeifter B- S>onegger»@gli, Sürnten ; 3Jialerarbeiten an
Malermeifter 9llf. Sdtfd), Sann.

Sanalifation Stilcßbcrg. Saitalifation in ber SBeinbergftraße
Senblifon an föand Meier, Saumeifter bafelbft. Sauleitung:
Bngr. 9lrnolb, Bürid).

§t)brantcnanlagc Ober=SRamfcrn (Solotburn). Sämtliche 9lr»
beiten an ß. ®üntber, 3"ftoüoteur unb Scfjlofferei, Solotburn.

Wenobation ber Stircbe SBitterdtoil (Safellanb). Maurerarbeit
an ©efar ©fdjroinb, Maurermeifter, Sßerroil; Spenglerarbeit an
öouid Sägeli, Spenglermeifter, ßofftetten ; Malerarbeit an Bof-
ßabertljür in ©offtetten; Biotmerarbeit an 9lrnolb Scßmibli in
SEBitterëroil ; ©tpferarbeit an Seb. ßabertpr in Safel.

Säafferberforguttg Bttentbal. Sämtliche 9lrbeiten an Sau»
metfter @rni in Seibftabt. Sauleitung: Bngr. Schmib, 9larau.

Steferttng unb Bnftallatian eitted 20abrigen Seleßljotifabcld für
bie bereinigten Sdjiittengcfellfrtiaften Siberift an Sigrift & Bollinger,
3nftaUationêgefcf)âft, ÎJetettbingen.

SBafferberforgung ber Srutmengcnoffenfdiaft Rirctibiint, ©rabd.
3ementarbeit, fReferooir, Srunnenftuben tc. an ®ebr. ©antenbein,
©r'abd; ßeüungdrößren, SBinfelftüde, Jahnen tc. an Safpar
©antenbein, Saufdjlofferei, ©rabd. Sauleitung : SR. ©ggenberger,
Sretdfbrfter, ©rabd.

Steuer l'eirticmoagcit für ©olbitoil. Sd)miebearbeit an Bob-
Stauffer, Steffidburg; SBagnerarbeit an Sifdjoff, Sßun.

SuCßetter Stientenboben im Scbulbaud Sclmtibdbof (Sburgou)
an B- Seiler, SBiefenbangen bei SBintertbur.

Strafjenforreftioit SnIj=Sulserberg an ©orti HJadguale, Sau»
Unternehmer, Dtbeinfelben.

Straßenbau in Safettmil. ©rfteßung einer Bufohrtflioße jur
Babritanlage ©üffp & ®ie. non ber Staatsftraße and in Safen»
toil an S. SefiaoaHi»2Beibel, 3oftngen. Sauleitung : 91. Sadler,
®eometer, Böfingen.

Sie Arbeiten für ben llferfdjutj im Sotdberg bei glatnil an
SR. Soch, Saumeifter in Blaioil.

Steubau bed H5nftgebäubed ®atnd (Sßerbettbcrg). ©rb» unb
Maurerarbeit an Safpar §ütt), Sdjaan; Bimmerarbeit an 91.

Sdjbb, ©amd ; Steinbauerarbeit an ©ggenberger, Sud)§ ; Spengler»
arbeit an Spieß, ©amd. Sauleitung : Sautedjniler ©gger, Sud)d.
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Sie fomftlette eleftrifriie Slnlage bed ©ranb ©otel Seelidberg,
mit 2 Srandformatorenftationen, einer 9 Sut.* langen ©od)fpann»
leitung, jirfa 900 ®lüblampen, 20 Sogenlampen, bioerfen eleftr.
©eijlorpern unb eleftr. Sampffeffel für einen Sraftbetrieb oon
100 PS an bie Birma ©übler & ©ie. in 3ürid)=@nge.

SBobnbaud=9tcubait für ©rn. Bnblefofer (Sulgen) in Brauenfelb.
Sämtliche 9lrbeiten an ©übler & Sdjönenberger, Sau» unb Bernent»
gefcßäft, Srabolf.

Slalbroegbau itt l'icbcrtdtoil (Safellanb) an Straßenbauer 2Biß
in Seemen (Solotburn).

Säfereigebäube=Weubait ber Säfcreigefellfcbaft SJobfigen bei 2tar=

bcrg. Sämtliche Slrbeiten an ©ottfrieb Müller, Sauunternebmer
in Sargen bei 9larberg

Sämtlidje fpaudinftallationen im 9lnfd)luß au bad (Sleltrijitätd»
toerf im Sal b'Snnibicrd (Sßnllid) an bie Birma ©b. Schlüpfer &
ßie. in 3nri^)=2BolIidbofen.

Iloftbelntisiunji uttb lioftwerljütunji.
(©ingefanbt.)

SBettn toit fteute eine eingetjenbe Slbîianblung über
fRo^tentfernungg» unb SRofitierljütunggmittel unjerm ber»

ehrten Beferfreiê unterbreiten, fo gefdjiebt biet? au2 bem

©runbe, »eil fo enorm biele fßräparate ftdh im ^anbel
befinben, bie nicht immer baju berufen jtnb, ben an
fte gejMten gorberungen jur (Senüge ju entjprechen
unb glauben »tr im Stüereffe ber gefamten ÜJietall«

inbuftrie auf ein gabritat aufmertfam macben ju müffen,
toelche? in ber $at Vorteile beftfet, mie fold^e nodh öon
feinem ähnlichen fßrobult auch nur annäljernb bis je|t
erreicht »urben.

®er größte ißrosentfa| biefer Sftoftbertilgung8mittel
haben ben grofeen 9?aä)teil, ba| fie au§ fäureenthalten»
ben Shemifalien jufammengefe|t ftnb unb bie fÇolge
babon ift, ba| au|er bem fRoft auch @ifen tc. an»
gefreffen »irb unb eher baju beitragen, ben SRoft früher
ober fpäter umfo ftärfer »ieber heraufjubefch»öcen.

(Sin SRittel, »eiche? biefe SRadjteile bon fi<h abge»
fto|en hat, ift ber fogenannte „fRoft»3:ob", beffen
(Srfinbung nicht ht»h genug gefchä|t »erben fann unb
beffen Söirfung fdhon mit bem SBort ,,fRoft»ïob" au?»
gebrüclt ift. „fRoft=$ob" ift auch ba§ langerfehnte
3toftentfernung?mittel, »eiche? augenblicïtich jeglichen
fRoft ober ©rünfpan, ohne bie WetaQe anjugreifen,
befeitigt, inbem „fRoft»$ob" ben fFtoft löft unb man
benfelben bann mit Seidhtigfeit mittelft einem Sappen
»egnehmen fann; er »irb bähet nicht mit Unrecht al?
ba? Sbeal biefer üRittel bezeichnet, fturg jufammenge»
fa|t finb bie fßorteile folgenbe:

1. Sofortige iRoftentfemung.
2. ©minente ^eiterfparni?.
3. ©itligfte iRoftbefeitigung.
4. Sein SEBieberfebren be? fRofte?.

Um nun jeboch einen ©egenftanb für alle ßeiten
hinau? oom Éoft frei ju halten, mu| berfelbe aUerbing?
auch einen Ueberjug erhalten, ber bie ©arantie leiften
fann, ba| auch »irflich fein fRoft mehr in ©icht lommt
unb bem ©ifen ober SRetaB bodh fein urfprühgliche?
2Iu?feljen nicht beeinfluffen barf. Sluch h'efür fönnen
»ir ruhig ein Wittel bezeichnen unb zwar ben fogen.
„fRoft» geinb".

®urch biefe? fßräparat ift bie glüdlichfte Sompofttion
enbliçh gefchaffen, »eiche jebwebe? WetaB oor fRoft ober
Djibieren ooBftänbig bewahrt. ®a§ Präparat über»
Zieht bie WetaBteile mit einem unfichtbaren Ueberzug,
»eichet fofort trodfnet unb bie betreffenben ïeile luft»
bidht abfchliefet, ohne ben ©lanz ber WetaBe irgenbtoie
Zu beeinträchtigen. ®er „fRoft=geinb" muff mit einem
fßinfel aufgetragen »erben unb ftnb bie SSorteile folgenbe:

1. Slbfolute fRoftOerhütung.
2. Suftbidjter, unfidhtbarer Ueberzug ber WetaBe.
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Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. Lieferung und Aufstellung
des Eisenwerkes für eine Lokomotivdrehscheibe im Bahnhof Ölten
an Gießerei von Roll, Bern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. Erstellung eines Wasser-
reservoirs mit zirka 130 m°° Inhalt im Bahnhof Rorschach an
Anton Bernhardsgrütter, Baumeister, Rorschach.

Die Mosailbodenbeläge im Kinderspital Ziirich an das Spezial-
Mosaikgeschäst von Anton Tibiletti in Zürich.

Dampfzcntralc aus dem Marzili-Inscli in Bern. Dachdecker-
arbeiten an Fr. Müller; Spenglerarbeiten an Soom; Schlosser-
arbeiten an Soltermann so Söhne; Glaserarbeiten an Alfred
Wißler, alle in Bern.

Schlachthausvcrgriißerung Basel. Die Schlosserarbeiten zu den
Einfahrtstoren an Eml. Grieder, Schlossermeister, Klingelberg-
straße 27. Basel.

Neubau zweier Giiterhallen mit überdecktem Berbindungsgang
im Neuen Bad. Gütcrbahnhof in Basel. Grab-, Maurer-, Zement-
arbeiten und Sekuradecken an Basler Baugesellschaft in Basel;
Sandlteinarbeiten für Güterhallen an H. Leser in Lahr; Sand-
steinarbeiten für Verwaltungsgebäude an Frz. Hack in Boxthal;
Granitarbeiten an Gebr. Ortelli in Biasca; Walzeisenlieferung
und Schmiedearbeiten an E. Göttisheim, Basel; Eisenkonstruktion
der Güterhallen an Brückenbauanstalt Gustavsburg bei Mainz.

Kath. Pfarrkirche Frauenfeld. Erd- und Maurerarbeiten an
Baumeister Schultheß in Frauenfeld; Granitarbeiten an Antonini
in Waffen; Sandsteinarbeiten an Karl Speidel in St. Margrethen.
Bauleitung: A. Rimli, Architekt, Frauenfeld.

Vorlaubcnanbau am neuen Holz- und Streueschuppen beim
Bllrgerheim Chur an Joh. Ulr. Trippel, Baumeister, Chur. Bau-
leitung: Stadtwerkmeister.

Die Mosail-Terrazzoböden im Hotel Beatus in Merligen am
Thunersee an das Spezial-Mosaikgeschäft Anton Tibiletti, Zürich.

Neues Fabrikgebäude der Gips- und Kalkfabrik in Lcißigen am
Thunersee. Sämtliche Arbeiten an Joh. Frutiger, Baumeister,
Oberhofen.

Schulhausncubau Untcrwekikon. Zentral-Klosettanlagen mit
automatischer Spülung, Oelpiffoirs und Fäkalien-Kläranlage an
Rob. Liechti, Ingenieur, Zürich I. Bauleitung: Johannes Meier,
Architekt, Wetzikon.

Renovation des Primarschulhauses Dllrnten. Maurerarbeiten
an Baumeister I. Honegger-Egli, Dürnten; Malerarbeiten an
Malermeister Als. Latsch, Tann.

Kanalisation Kilchbcrg. Kanalisation in der Weinbergstraße
Bendlikon an Hans Meier, Baumeister daselbst. Bauleitung:
Jngr. Arnold, Zürich.

Hhdrantenanlagc Ober-Ramscrn (Solothurn). Sämtliche Ar-
beiten an H. Günther, Installateur und Schlofferei, Solothurn.

Renovation der Kirche Witterswil (Baselland). Maurerarbeit
an Cesar Gschwind, Maurermeister, Therwil; Spenglerarbeit an
Louis Hägeli, Spenglermeister, Hofstetten; Malerarbeit an Jos.
Haberthür in Hofstetten; Zimmerarbeit an Arnold Schmidli in
Witterswil; Gipferarbeit an Seb. Haberthür in Basel.

Wasserversorgung Jttenthal. Sämtliche Arbeiten an Bau-
meister Erni in Leibstadt. Bauleitung: Jngr. Schmid, Aarau.

Lieferung und Installation eines Modrigen Telephonkabels für
die vereinigten Schützengesellschaften Biberist an Sigrist à Zollinger,
Jnstallationsgeschäft, Derendingen.

Wasserversorgung der Bruunengcnossenschaft Kirchbiint, Grabs.
Zementarbeit, Reservoir, Brunnenstuben zc. an Gebr. Gantenbein,
Grabs; Leitungsröhren, Winkelstücke, Hahnen rc. an Kaspar
Gantenbein, Bauschlofferei, Grabs. Bauleitung: M. Eggenbcrger,
Kreisförster, Grabs.

Neuer Leichenwagen für Goldiwil. Schmiedearbeit an Joh.
Stauffer, Steffisburg; Wagnerarbeit an Bischoff, Thun.

Buchener Riemenbode» im Schulhaus Schmidshos (Thurgau)
an I. Keller, Wiesendangen bei Winterthur.

Straßenkorrektion Sulz-Sulzerberg an Corti Pasquale, Bau-
Unternehmer, Rheinfelden.

Straßenbau in Safenwil. Erstellung einer Zufahrtstraße zur
Fabrikanlage Hüffy à Cie. von der Staatsstraße aus in Safen-
wil an S. Dellavalli-Weibel, Zofingen. Bauleitung: A. Basler,
Geometer, Zofingen.

Die Arbeiten für den Uferschutz im Botsberg bei Flawil an
M. Koch, Baumeister in Flawil.

Neubau des Postgebäudes Gams (Werdenberg). Erd- und
Maurerarbeit an Kaspar Hilty, Schaan; Zimmerarbeit an A.
Schöb, Gams; Steinhauerarbeit an Eggenberger, Buchs; Spengler-
arbeit an Spieß, Gams. Bauleitung: Bautechniker Egger, Buchs.
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Die komplette elektrische Anlage des Grand Hotel Seelisberg,
mit 2 Transformatorenstationen, einer 9 Km.- langen Hochspann-
leitung, zirka 900 Glühlampen, 20 Bogenlampen, diversen elektr.
Heizkörpern und elektr. Dampfkessel für einen Kraftbetrieb von
100 an die Firma Gubler à Cie. in Zürich-Enge.

Wohnhaus-Neubau für Hrn. Jndlelofer (Sulgen) in Frauenfeld.
Sämtliche Arbeiten an Gubler à Schönenberger, Bau- und Zement-
geschäft, Kradolf.

Waldwegbau in Licdertswil (Baselland) an Straßenbauer Wiß
in Seewen (Solothurn).

Käsereigebäude-Neubau der Käsereigesellschaft Lobsigen bei Aar-
bcrg. Sämtliche Arbeiten an Gottfried Müller, Bauunternehmer
in Bargen bei Aarberg

Sämtliche HausinstaUationen im Anschluß an das Elektrizitäts-
werk im Bal d'Annivicrs (Wallis) an die Firma Ed. Schlüpfer 6-,

Cie. in Zürich-Wollishofen.

RoKbeseitigung und Rolwerhiitung.
(Eingesandt.)

Wenn wir heute eine eingehende Abhandlung über
Rostentfernungs- und Rostverhütungsmittel unserm ver-
ehrten Leserkreis unterbreiten, so geschieht dies aus dem

Grunde, weil so enorm viele Präparate sich im Handel
befinden, die nicht immer dazu berufen sind, den an
sie gestellten Forderungen zur Genüge zu entsprechen
und glauben wir im Interesse der gesamten Metall-
industrie auf ein Fabrikat aufmerksam macben zu müssen,
welches in der Tat Vorteile besitzt, wie solche noch von
keinem ähnlichen Produkt auch nur annähernd bis jetzt
erreicht wurden.

Der größte Prozentsatz dieser Rostvertilgungsmittel
haben den großen Nachteil, daß sie aus säureenthalten-
den Chemikalien zusammengesetzt sind und die Folge
davon ist, daß außer dem Rost auch das Eisen ic. an-
gesressen wird und eher dazu beitragen, den Rost srüher
oder später umso stärker wieder heraufzubeschwören.

Ein Mittel, welches diese Nachteile von sich abge-
stoßen hat, ist der sogenannte „Rost-Tod", dessen

Erfindung nicht hoch genug geschätzt werden kann und
dessen Wirkung schon mit dem Wort „Rost-Tod" aus-
gedrückt ist. „Rost-Tod" ist auch das langersehnte
Rostentfernungsmittel, welches augenblicklich jeglichen
Rost oder Grünspan, ohne die Metalle anzugreifen,
beseitigt, indem „Rost-Tod" den Rost löst und man
denselben dann mit Leichtigkeit mittelst einem Lappen
wegnehmen kann; er wird daher nicht mit Unrecht als
das Ideal dieser Mittel bezeichnet. Kurz zusammenge-
saßt sind die Vorteile folgende:

1. Sofortige Rostentfernung.
2. Eminente Zeitersparnis.
3. Billigste Rostbeseitigung.
4. Kein Wiederkehren des Rostes.

Um nun jedoch einen Gegenstand für alle Zeiten
hinaus vom Rost frei zu halten, muß derselbe allerdings
auch einen Ueberzug erhalten, der die Garantie leisten
kann, daß auch wirklich kein Rost mehr in Sicht kommt
und dem Eisen oder Metall doch sein ursprüngliches
Aussehen nicht beeinflussen darf. Auch hiesür können
wir ruhig ein Mittel bezeichnen und zwar den sogen.

„Rost-Feind".
Durch dieses Präparat ist die glücklichste Komposition

endlich geschaffen, welche jedwedes Metall vor Rost oder
Oxidieren vollständig bewahrt. Das Präparat über-
zieht die Metallteile mit einem unsichtbaren Ueberzug,
welcher sofort trocknet und die betreffenden Teile lust-
dicht abschließt, ohne den Glanz der Metalle irgendwie
zu beeinträchtigen. Der „Rost-Feind" muß mit einem
Pinsel aufgetragen werden und sind die Vorteile folgende :

1. Absolute Rostverhütung.
2. Luftdichter, unsichtbarer Ueberzug der Metalle.
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